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Grußwort

Zeit, Danke zu sagen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach zwölf Jahren im Amt als Ihr Bürgermeister ist für mich nun der Moment gekom-
men, innezuhalten und von Herzen Danke zu sagen.
Das Ergebnis der Wahl stellt für mich persönlich einen Einschnitt dar, den ich mir so 
nicht gewünscht habe. Zugleich ist es aber auch ein sichtbares Zeichen unserer leben-
digen Demokratie, die vom Wandel lebt, von neuen Ideen getragen wird und von der 
Bereitschaft, Verantwortung immer wieder neu zu vergeben.

Wenn ich auf die vergangenen Jahre zurückblicke, verspüre ich vor allem eines: große 
Dankbarkeit. Gemeinsam mit Ihnen durften wir viel bewegen. Wir haben Herausfor-
derungen gemeistert, wichtige Projekte angestoßen und unsere Stadt Waldkraiburg 
Schritt für Schritt weiterentwickelt. Vieles ist gelungen, manches hätte besser laufen 
können – doch war es stets mein Anspruch, verantwortungs- und vertrauensvoll mit 
einem klaren Blick auf das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger zu handeln.

Ich danke Ihnen für das Vertrauen, das Sie mir über die Zeit entgegengebracht haben. 
Ebenso danke ich allen, die mich kritisch begleitet haben, denn auch kritische Stimmen 
sind ein unverzichtbarer Teil einer offenen, starken und demokratischen Gemeinschaft.

Auch wenn ich das Amt des Bürgermeisters künftig nicht mehr bekleiden werde, bleibe 
ich unserer Stadt eng verbunden. Waldkraiburg ist und bleibt ein wichtiger Teil meines 
Lebens. Daher werde ich mich auch weiterhin – unter anderem als Kreisrat – mit voller 
Überzeugung für die Zukunft unserer Stadt und unseres Landkreises einsetzen.

Unserem neu gewählten Bürgermeister Emil Kirchmeier sowie dem neuen Stadtrat 
wünsche ich allzeit eine glückliche Hand, Mut zu klaren Entscheidungen und stets das 
notwendige Vertrauen der Bürgerschaft. Mögen sie ihre Aufgaben mit Engagement, 
Weitsicht und Verantwortungsbewusstsein erfüllen.

Für die Zukunft unserer Stadt Waldkraiburg wünsche ich uns allen Zusammenhalt, Zu-
versicht und die Bereitschaft, weiterhin gemeinsam Verantwortung zu übernehmen.
Ganz persönlich wünsche ich jedem einzelnen von Ihnen alles Gute!

Bleiben Sie gesund!
Herzliche Grüße

Ihr Robert Pötzsch 
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Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtratssitzungen
Dienstag, 6. Mai: 
konstituierende Stadtratssitzung

Beginn des öffentlichen Teils ist voraussichtlich um 18 Uhr im Sitzungssaal des  
Rathauses. 
Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar. 

Um die hohen Geburtstage der Stadt-
ältesten gebührend zu ehren, erhalten 
Waldkraiburger Bürger ab ihrem 75. Ge-
burtstag alle fünf Jahre einen Brief mit 
Glückwünschen vom Ersten Bürgermeis-
ter.
Außerdem besucht der Erste Bürgermeis-
ter oder einer seiner Vertreter die Jubilare 
ab dem 80. Geburtstag alle fünf Jahre zu 
Hause, um ihnen persönlich
zu ihrem Ehrentag zu gratulieren.
Wie Sie möglicherweise bereits bemerkt 
haben, veröffentlichen die OVB Heimat-
zeitungen aus Datenschutzgründen keine 
Geburtstagsjubilare mehr in der Zeitung.
Eine Absage zur Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages in der Zeitung ist zukünftig 

also nicht mehr erforderlich.
Falls Sie keinen Besuch eines Bürger-
meisters wünschen, melden Sie sich 
gerne im Büro des Bürgermeisters unter 
08638/959-150.

© pixabay

     Szenenbild Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke

Stadt Waldkraiburg

Nachmittagskino im Mai
Mittwoch, 20. Mai: Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke

Das Cineplex und der 
Seniorenbeirat laden ein 
zu einer Buchverfilmung 
nach Joachim Meyerhoff. 
Der junge angehende 
Schauspieler Joachim 
zieht für seine Ausbildung 
nach München zu den 
Großeltern (Senta Berger 
und Michael Wittenborn). 
Das exzentrische Paar hilft 
ihm auf seine ganz eigene 
Weise bei seinem chao-
tischen Alltag, der ersten 
Liebe und bei der Ver-
arbeitung eines großen 
Verlustes.
Man trifft sich ab 14 Uhr bei Kaffee und Gratiskuchen im Kinofoyer, der Film beginnt 
um 15 Uhr.

Grußwort

Waldkraiburg, ich freue mich!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Gäste unserer Stadt,

als neuer Bürgermeister ist es mir eine große Freude und Ehre, unsere Stadt mitgestal-
ten zu dürfen. Waldkraiburg ist eine Stadt mit einer besonderen Geschichte, gewachsen 
aus Vielfalt, Zusammenhalt und dem festen Willen, gemeinsam Zukunft zu gestalten. 
Genau diese Werte sind es, die mich in meinem Amt leiten werden.

Unsere Stadt lebt von den Menschen, die hier zuhause sind: von Familien, die hier ihren 
Lebensmittelpunkt haben, von engagierten Ehrenamtlichen, von unseren Unterneh-
men, Vereinen und Initiativen. Sie alle tragen dazu bei, dass Waldkraiburg ein lebens-
werter Ort ist: offen, vielfältig und voller Chancen.

Mir ist es ein großes Anliegen, nah bei den Menschen zu sein. Ich bin regelmäßig in 
unserer Stadt unterwegs und jederzeit ansprechbar. Zögern Sie nicht, auf mich zuzu-
kommen, mit Ihren Fragen, Anliegen oder auch Ideen. Unsere Stadt lebt vom aktiven 
Austausch, vom offenen Gespräch und vom Miteinander.

Mein Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen die kommenden Jahre aktiv zu gestalten. Wir 
stehen vor wichtigen Aufgaben: die nachhaltige Entwicklung unserer Stadt, die Stär-
kung der lokalen Wirtschaft, gute Bildungs- und Betreuungsangebote sowie ein leben-
diges kulturelles und gesellschaftliches Miteinander. Dabei ist mir besonders wichtig, 
im Dialog mit Ihnen zu bleiben, zuzuhören und gemeinsam Lösungen zu entwickeln.

Waldkraiburg soll auch in Zukunft eine Stadt sein, in der sich Menschen aller Generatio-
nen wohlfühlen. Eine Stadt, die Tradition bewahrt und gleichzeitig mutig neue Wege 
geht. Dafür möchte ich mich mit ganzer Kraft einsetzen.

Ich lade Sie herzlich ein, diesen Weg mitzugehen, sich einzubringen und unsere Stadt 
weiterhin so engagiert mitzugestalten. Gemeinsam können wir viel erreichen.

Ihr
Emil Kirchmeier
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Im Jahr 2025 musste das Fest 
„Der Sommer zieht durch die 
Stadt“ auf Grund des starken 
Regenwetters leider im wahrsten 
Sinne ins Wasser fallen. Das hat 
uns jedoch nicht entmutigt, so-
dass die Planungen für das Fest 
in 2026 bereits angelaufen sind. 
Um das Engagement aus dem 
Vorjahr zu würdigen, wurde die 
Entscheidung getroffen, das Kon-
zept in diesem Jahr aufzugreifen. 
Die Vereine und Einrichtungen 
der Stadt bieten am Samstag, 
den 20. Juni leckere Getränke, 
traditionelle und moderne Spei-
sen aber auch spannende Mit-
machaktionen. Es ist also wieder 
für Jeden etwas geboten. 
Notieren sie sich heute bereits den Termin in ihrem Kalender, drücken sie die Daumen für gutes Wetter und 
freuen sie sich über weitere Infos zum Programm und Angebot. 

Stadt Waldkraiburg

Planungen zum Ferienprogramm 2026 haben begonnen
Im März haben die Planungen für das Ferienprogramm 2026 begonnen. 
Alle Veranstalter, die sich in den letzten Jahren beteiligt haben, wurden 
wieder angefragt, ob Sie am diesjährigen Ferienprogramm teilnehmen 
wollen.
Die Stadt Waldkraiburg würde sich sehr freuen, wenn wieder alle Veran-
stalter mit einem Programmpunkt dabei sind. 
Ebenso freuen wir uns über neue Angebote bzw. Veranstaltungen im Fe-
rienprogramm 2026, die wir den Ferienkindern anbieten können.
Anmeldefrist für die Meldung einer Veranstaltung fürs Ferienprogramm 
ist Freitag, der 29. Mai.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Lang, Tel: 08638/959-2142 
(vormittags) oder per Email unter ferienprogamm@waldkraiburg.de

Stadt Waldkraiburg

Stadtradeln 2026
Zum 11. Mal in die Pedale treten

Ab aufs Fahrrad und los geht’s: Waldkraiburg tritt für das STADT-
RADELN wieder fleißig in die Pedale. Vom 11. Juni bis 1. Juli 
werden wieder Kilometer gesammelt und gleichzeitig die 
Umwelt geschont. Schon zum 11. Mal sind der Landkreis Mühl-
dorf und die Stadt Waldkraiburg mit dabei. Teilnehmen kann 
jeder, der in Waldkraiburg wohnt, arbeitet, einem Verein an-
gehört oder zur Schule geht. Eine Anmeldung ist ab sofort unter  
www.stadtradeln.de möglich. 

Stadt Waldkraiburg

Die Lärmverordnung in Waldkraiburg
Im Frühjahr ist im Garten wieder jede Menge zu tun.
Nicht nur die Blumen fangen an zu blühen, auch das Gras und die Sträucher wachsen und müssen 
regelmäßig geschnitten oder gemäht werden. Aber auch andere laute Gartenarbeiten fallen über die 
Sommermonate an.
Daher möchten wir Sie auf die Lärmschutzverordnung der Stadt Waldkraiburg hinweisen. 
Darin ist festgesetzt, dass ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten nur an den Werktagen von Montag 
bis Samstag in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr sowie zwischen 14 und 19 Uhr ausgeführt werden dür-
fen. Dazu zählen alle nicht gewerbsmäßig im oder am Haus sowie im Garten anfallenden lärmenden 
Arbeiten, insbesondere auch das Rasenmähen.
Die Stadt Waldkraiburg bittet ihre Bürger, die Regelungen einzuhalten, denn ein Verstoß kann zu einer 
Geldbuße führen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

© pixabay

Stadt Waldkraiburg

Planungen für „der Sommer zieht durch die 
Stadt“ laufen auf Hochtouren
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Zum Abschluss gab es für alle Helfer eine Brotzeit und Erster Bürgermeis-

ter Robert Pötzsch dankte allen für ihr Engagement..

Stadt Waldkraiburg

Tag der offenen Tür in der KiTa
Mit großer Freude laden unsere städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen im Neis-
seweg zur feierlichen Einweihung unseres Kindergarten Zauberwald sowie zum Tag der 
offenen Tür des Kindergartens und der KiTa Farbenfroh ein.
Nach intensiver Planungs- und 
Eingewöhnungszeit ist ein Ort für 
Kinder zum Wachsen, Lernen und 
Entdecken entstanden. Diesen 
besonderen Ort möchten wir ger-
ne gemeinsam mit den Kindern, 
Eltern sowie vielen weiteren Be-
suchern im Rahmen des Tags der 
offenen Türen feiern. Der Tag der 
offenen Tür findet am Mittwoch, 
den 13. Mai  ab 13 Uhr im Garten 
der beiden Einrichtungen in Neis-
seweg 10 statt. 
Im Rahmen der Einweihung er-
wartet Sie eine kurze Begrüßung 
durch den Ersten Bürgermeister 
sowie ein Rundgang durch die 
Räumlichkeiten. Ebenso bietet 
sich die Gelegenheit für Kinder 
zum Basteln und spielen. Für 
den kleinen Hunger ist ebenfalls 
gesorgt. Wir freuen uns auf viele 
Besucher. 

Mit viel Tatkraft, guter Stimmung und echtem Teamgeist 
haben zahlreiche engagierte Bürger an der diesjährigen 
„Rama Dama“-Aktion teilgenommen. Ausgestattet mit 
Handschuhen und Müllsäcken machten sich die Helfer 

daran, Grünflächen, Wege und öffentliche Plätze von Ab-
fällen zu befreien.
Ein besonderer Dank gilt auch den Schulen, die sich be-
reits im Vorfeld an der Aktion beteiligt und einen wich-
tigen Beitrag geleistet haben. Ihr Einsatz unterstreicht, 
wie wichtig Umweltbewusstsein und gemeinschaftli-
ches Engagement schon in jungen Jahren sind.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insgesamt wurden 
1.110 Kilogramm Müll sowie 540 Kilogramm Altreifen 
gesammelt – ein eindrucksvoller Beleg dafür, was ge-
meinsames Engagement bewirken kann.
Neben dem praktischen Einsatz für eine saubere Umwelt 
stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt. Viele 
Teilnehmende nutzten die Gelegenheit, sich auszutau-
schen und gemeinsam aktiv etwas für ihre Stadt zu tun.

Die Stadt bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für 
ihren großartigen Einsatz. Aktionen wie diese zeigen: 
Zusammen können wir viel bewegen – für eine saubere, 
lebenswerte Zukunft!

Stadt Waldkraiburg

Starke Gemeinschaft bei „Rama Dama 2026“ – Beeindruckende Sammelergebnisse

Insgesamt wurden 1.110kg Müll gesammelt

Auch im Stadtpark wurde aufgeräumt

Fachvortrag und Infostände

Silbernetz 
und Glasfaser 
Alter(n) in der digitalen Gesellschaft
für alle Senioren und Ehrenamt-Interessierten 
der Landkreise Mühldorf a. Inn und Altötting 
im Rahmen der Aktionswochen „Zu Hause daheim“

Do., 7. Mai 2026   14 bis 17 Uhr      
Ökonomiestadel, Spitalgasse 9, Mühldorf a. Inn

Kaffee  
und Kuchen  

kostenlos

Eintritt  
frei

Infostände mit Ansprechpartnern im Foyer vor dem Speisesaal:
Fachstelle für pflegende Angehörige/MOFA  |  Freiwilligenzentrum Mühldorf a. Inn  |  Pflegeberatung der AOK
Fachstelle für Senioren des Landkreises Mühldorf a. Inn und Altötting  |  Pflegestützpunkt Mühldorf a. Inn und  
Wohnberatung  |  Kreisbildungswerk Mühldorf am Inn e.V.  |  Altenheim Caritas Heilig-Geist Spital und weitere

Gefördert durchV.i.S.d.P: Regionalmanagement Inn-Salzach, 
Töginger Straße 18d, 84453 Mühldorf a. Inn, 
Tel: 08631/699-718, regionalmanagement@lra-mue.de
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Martina Arnusch-
Haselwarter (SPD)
Alter: 59 Jahre 
Beruf: Büroassistentin

Stadt Waldkraiburg

Der neue Stadrat 2026 bis 2032
Vorstellung des neuen Stadtrates ab 1. Mai 

Christoph Arz (Grüne)
Alter: 29 Jahre  
Beruf: Hauptamtlicher 
Mitarbeiter bei der Stadt-
schülervertretung Mün-
chen

Franz Belkot (UWG)
Alter: 58 Jahre
Beruf: Dipl. Finanzwirt 
F.H.

Karin Bressel (UWG)
Alter: 56 Jahre
Beruf: staatlich anerkann-
te Erzieherin

Christian Goertz (FDP)
Alter: 39 Jahre
Beruf: Notfallsanitäter

Norbert Fischer (CSU)
Alter: 67 Jahre
Beruf: Diplomingenieur 
(FH) i. R.

Wolfgang Hintereder
(CSU)
Alter: 52 Jahre
Beruf: Logistikleiter

Denis Fröse-Berent 
(AfD)
Alter: 39 Jahre
Beruf: CNC-Fräser

Manuel Gildi (CSU)
Alter: 29 Jahre
Beruf: Bankfachwirt

Richard Fischer (SPD)
Alter: 71 Jahre
Beruf: Geschäftsführer

Christine Graupner
(CSU)
Alter: 56 Jahre
Beruf: Schulsekretärin

Harald Jungbauer
(CSU) 
Alter: 66 Jahre
Beruf: Polizeihauptkom-
missar a.D.

Stefan König (CSU)
Alter: 49 Jahre
Beruf: Patentanwalt

Hans Grundner 
(Grüne)
Alter: 64 Jahre  
Beruf: Redakteuer i. R. 

Patrick Hüller (SPD)
Alter: 34 Jahre
Beruf: Controller

Die neu gewählten Stadtratsmitglieder in alphabetischer Reihenfolge:
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Susanne König (CSU)
Alter: 45 Jahre
Beruf: Apothekerin

Artur Mikos (AfD)
Alter: 54 Jahre
Beruf: Maler und Lackierer

Charlotte Konrad (CSU)
Alter: 67 
Beruf : ehem. Erzieherin 
und Kita Leitung

Kristina Pauli (UWG)
Alter: 45 Jahre
Beruf: staatlich geprüfte 
Kosmetikerin

Dieter Kuhn (AfD)
Alter: 65 Jahre
Beruf: Brandinspektor a. D. 

Ernst Schäffer (AfD)
Alter: 54 Jahre
Beruf: Elektromonteur

Karl-Heinz Stocker
(CSU)
Alter: 57 Jahre
Beruf: Polizeihauptkom-
missar

Ulli Maier (UWG)
Alter: 65 Jahre
Beruf: Geschäftsführer 
Maier Walzen GmbH, 
Staatlich geprüfter Be-
triebswirt

Petra Steindl (Grüne)
Alter: 61 Jahre
Beruf: Beamtin StRinFöS

Michael Steindl (UWG)
Alter: 59 Jahre
Beruf: Rechtsanwalt

Andreas Wahrlich (AfD)
Alter: 54 Jahre
Beruf: selbstständiger 
Steuerberater

Andreas Vogl (AfD)
Alter: 37 Jahre
Beruf: Ingenieur

Tatjana Zapp (AfD)
Alter: 52 Jahre 
Beruf: Finanzbuchhalterin

Die konstituierende Sitzung des Stadtrates, in der die neu gewählten Stadtratsmitglieder und Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier vereidigt werden, findet am 12. Mai um 18 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Stephanie Pollmann 
(CSU)
Alter: 35 Jahre
Beruf: Ergotherapeutin

Julia Weisenberger
(DIE LINKE)
Alter: 44 Jahre
Beruf: Korrekturleserin 
Comic / Manga
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Stadtwerke Waldkraiburg

Schulschwimmhalle macht Sommerpause
In der Schulschwimmhalle endet die Winterbadesaison 
mit dem letzten öffentlichen Schwimmen am 2. Mai.
Während der Sommerschließpause wird in der Schul-
schwimmhalle fleißig gewerkelt, das Wasser abgelassen 
und die Becken gereinigt. 
Ebenso findet eine Grundreinigung der Sanitäranlagen 
statt, die ganze Technik wird gewartet. 

Später werden Laborproben des neu eingelassenen 
Wassers gezogen und untersucht, bevor im Oktober die 
Schulschwimmhalle wieder ihre Pforten öffnet.
Das Waldbad öffnet seine Tore am 14. Mai.

Die Stadtwerke bedanken sich bei allen Besuchern der 
Schulschwimmhalle.

Stadtwerke Waldkraiburg

Fernwärmenetzausbau in Waldkraiburg schreitet weiter voran 
Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH treiben den Ausbau 
des Fernwärmenetzes auch in den kommenden Jahren 
konsequent voran. Für den Zeitraum 2026 bis 2028 ist 
ein umfangreiches Maßnahmenpaket geplant, mit dem 
sowohl neue Straßenzüge erstmals an die Fernwärme 
angeschlossen als auch bestehende Netzbereiche wei-
ter ausgebaut werden. Ziel ist es, die Wärmeversorgung 
umweltfreundlich und CO2 reduzierend weiterzuentwi-
ckeln, dazu sollen zusätzliche Haushalte und Betriebe 
angeschlossen und die Versorgungssicherheit langfristig 
gestärkt werden.
Schon Ende Februar begannen die Grabungsarbeiten in 
der Richard-Wagner-Straße. Die Erschließung der Ri-
chard-Wagner-Straße erfolgt in 5 Bauabschnitten und 
wird voraussichtlich im Juli 2026 abgeschlossen sein. Um 
die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten, 
werden hier neben der Fernwärme auch eine neue Was-
serleitung und Stromleitungstrasse verlegt.
Voraussichtlich ab Juli 2026 starten weitere Erschlie-
ßungsmaßnahmen. In diesem Jahr sind unter anderem 
folgende Straßen und Bereiche für den Fernwärmeaus-
bau vorgesehen: 

•	 Peter-Rosegger-Straße bis Geotheplatz
•	 Dieselstraße / Porsche¬straße
•	 Daimlerstraße (zwischen Lindenthalstraße 
	  und Liebigstraße)
•	 Neubaugebiet West
•	 Evtl. Anton-Günther-Weg (Hausnummern  
	 20–48) 
Der Baubeginn der einzelnen Straßenzüge wird indivi-
duell festgelegt und wird frühzeitig kommuniziert. Diese 
Maßnahmen umfassen sowohl den Bau neuer Haupt-
leitungen als auch die Vorbereitung zahlreicher Haus-
anschlüsse. Allein im Neubaugebiet West werden rund 
1,4km Hauptleitung verlegt, in der Peter-Rosegger-Stra-
ße bis zum Goetheplatz 1,1km.
In den Jahren 2027/28 setzen die Stadtwerke Wald-
kraiburg den Ausbau in weiteren Straßen einschließlich 
Wohn- und Gewerbegebieten fort. 
Geplant sind Arbeiten in folgenden Bereichen:
•	 Graslitzer Straße / Reichenberger Straße
•	 Anton-Günther-Weg (Hausnummern 1–18)
•	 Daimlerstraße (von der Liebigstraße in Richt- 
	 ung Industriegebiet)

•	 Karlsbader Straße / Reichenberger Straße
•	 Goetheplatz 
•	 Industriegebiet Teplitzer Straße / Traun- 
	 reuter Straße
•	 Von-der-Tann-Straße / Aussiger Straße

Diese Bauabschnitte dienen sowohl der Erweiterung des 
Netzes als auch der besseren Erschließung bereits teil-
weise angebundener Gebiete.

Insgesamt planen die Stadtwerke Waldkraiburg in den 
kommenden drei Jahren (bis 2028) den Bau von rund 
6 Kilometern Hauptleitungen (ohne Hausanschlüsse). 
Die veranschlagten Investitionskosten für dieses Projekt 
bis 2028 für Versorgungsleitungen belaufen sich auf 
rd. 11 Millionen Euro reine Baukosten. Hinzu kommen 
Aufwendungen für Planung, Ingenieurleistungen und 
Bauüberwachung. Mit dem geplanten Ausbau erhöht 
sich die angeschlossene Leistung im Fernwärmenetz 
voraussichtlich um rund 6 MW. Die zusätzlich bereitge-
stellte Wärmemenge beträgt etwa 9.000 MWh. Damit 
leisten die Maßnahmen einen wichtigen Beitrag zur kli-
mafreundlichen Wärmeversorgung und zur Reduzierung 
von CO₂-Emissionen im Stadtgebiet.

8 WALDKRAIBURG AKTUELL

NR. 4 | MAI 2026



Haus des Buches

Kleine Gäste in der Stadtbücherei
Schulklassen- und KiTa-Besuche im Frühjahr

Lebhaft geht es in der Stadtbücherei auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten zu. Am frühen Vormittag tum-
meln sich das ganze Jahr über allerhand Kindertrupps im 
Haus des Buches. Sie sind eingeladen, die Bücherei zu 
entdecken. Die Klassen und Gruppen kommen aus allen 
Waldkraiburger KiTas und Grundschulen.
Den Beginn machen im Frühling die Vor-Vorschulkin-
der aus den Waldkraiburg Kindergärten. Geheimnisvoll 
beginnt für sie noch vor der Eingangstüre die wunder-
same Geschichte von der weisen Eule Silva, dem vor-
witzigen Eichhörnchen Nappi und deren nächtlichem 
Aufenthalt in der Bücherei. Ein kleiner Spaziergang mit 
den beiden Protagonisten in Plüsch führt erst rund ums 
Haus und dann durch die Erwachsenenbibliothek. End-
lich erreichen die Kleinen die wichtigste Ebene im Haus: 
die Kinderbücherei. Hier ist die Bilderbuch-Auswahl groß 

genug, um nach Herzenslust zu stöbern.

Ebenfalls zu einer Erkundungstour in die Stadtbüche-
rei eingeladen sind derzeit alle dritten Klassen aus 
Waldkraiburgs Grundschulen. Ihre Aktion steht unter 
dem Motto „Paul Maar“, der einst selbst zu Gast war in 
Waldkraiburg. Die Kinder lösen zuerst seine kniffeligen 
Sprachrätsel, denn das Ergebnis führt sie in der Kinder-
bücherei zu einer Stelle mit bestimmten Lektüre-Fund-
stücken.
Die Schulanfänger aus den zehn örtlichen KiTas erwartet 
im Frühjahr die turbulente Geschichte von „Mama Muh 
in der Bücherei“, die sich durch die ganze Kinderbücherei 
zieht. Begeistert machen die Kleinen mit bei Buchsta-
benrätsel, Suchaktionen und Bildbetrachtung, bevor sie 
sich genüsslich an den Bilderbuchtrögen bedienen.

Kompakt-Infos aus der Stadtbücherei
Feiertage und die Stadtbücherei 
Zwischen den Regalen der Stadtbücherei finden sich 
zahlreiche Arbeitstische verschiedener Größe. Sie eige-
nen sich hervorragen, um während der Öffnungszeiten 
z.B. alleine fürs Studium zu werkeln, mit ein paar Freun-
den an einem Projekt zu arbeiten oder um etwa mit 
einem Grundschulkind das Lesen oder Lernen zu üben.

 Manchmal klappt das im Mai leider nicht: Nach dem „Tag 
der Arbeit“ bleibt das Haus des Buches auch am Samstag, 
den 2. Mai geschlossen. Und nach dem Feiertag „Christi 
Himmelfahrt“ bleibt die Stadtbücherei am Freitag, den 
15. Mai und am Samstag, den 16. Mai geschlossen.

Rückgabekasten ermöglicht flexible Rückgabe  
Ausgeliehene Medien lassen sich auch außerhalb der Öff-
nungszeiten zurückgeben. Dafür steht die Außenrückgabe 
neben dem Haupteingang bereit. Der geräumige, wein-
rote Rückgabekasten ermöglicht es, Bücher und Medien 
bequem zu jeder Tages- und Nachtzeit zurückzugeben. 

Tipp: Veranstaltungen im Mai 
Auch im Wonnemonat hält die Stadtbücherei ein buntes 
Veranstaltungs-Potpourri für Klein und Groß bereit. Das 
gesamte Veranstaltungsprogramm mit genauen Infos zu 
den einzelnen Aktionen gibt es unter www.stadtbueche-
rei-waldkraiburg.de in der „Terminliste Veranstaltungen“. 

Öffnungszeiten
Mittwoch 10-18 Uhr
Donnerstag 10-18 Uhr
Freitag 10-18 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr

Kontaktdaten
Stadtbücherei im Haus des Buches
Siemensstraße 2, Waldkraiburg
Telefon 08638 959-260
E-Mail: stadtbuecherei@waldkraiburg.de
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de

An der Eulenskulptur vor dem Haus des Buches beginnt für die Vor-Vor-

schulkinder die Geschichte von Eule Silva und Eichhörnchen Nappi.

Die Stadtbücherei hält zahlreiche Amigurumi-Anlei-

tungen in Buchform zum Ausleihen bereit. Mit ihrer 

Hilfe lassen sich die schönsten Häkel-Kleinigkeiten 

erschaffen.

Haus des Buches

Masche für Masche zur Kreativität 
Handarbeiten erleben seit einigen Jahren 
eine wahre Renaissance – und das aus 
gutem Grund. In einer zunehmend digi-
talen Welt wächst bei vielen Menschen 
der Wunsch, wieder etwas mit den eige-
nen Händen zu erschaffen, Materialien 
zu spüren und kreative Prozesse bewusst 
zu erleben. Die Stadtbücherei trägt diese 
Entwicklung mit und bietet eine vielfälti-
ge Auswahl an Handarbeitsbüchern und 
-zeitschriften zum Ausleihen, die sowohl 
beginnende als auch fortgeschrittene 
Handarbeitsfans inspirieren und beglei-
ten kann.
Das Spektrum reicht von klassischen 
Techniken wie Nähen und Stricken bis hin 

zu kunstvollen Patchworkarbeiten oder 
rustikalen Filzkreationen. Ein besonderer 
Bereich innerhalb der Handarbeit ist das 
Häkeln, das sich durch seine Vielseitig-
keit und den vergleichsweise leichten 
Einstieg großer Beliebtheit erfreut. In 
den Häkelbüchern der Stadtbücherei 
findet sich eine breite Palette an Projek-
ten: von dekorativen Wohnaccessoires 
über praktische Alltagsgegenstände bis 
hin zu kleinen Geschenkideen.  Gerade 
diese kleineren Häkelprojekte erfreuen 
sich wachsender Beliebtheit, da sie sich 
schnell umsetzen lassen und dennoch 
viel Raum für Kreativität bieten.
Von hier aus ist es nur noch ein kleiner 

Schritt zu einem ganz besonderen Trend 
innerhalb der Häkelwelt: den liebevoll 
gestalteten Figuren, niedlichen Minia-
turen und fantasievollen Kreationen, die 
unter dem Begriff „Amigurumi“ bekannt 
geworden sind – sowie vielen weite-
ren charmanten Häkelkleinigkeiten, die 
Groß und Klein begeistern. Egal ob es um 
märchenhafte Häkelfiguren geht, um das 
BT21-Universum, um Fingerpuppen oder 
um magische Tierwesen – in der Stadt-
bücherei sind Amigurumi-Anleitungen 
für jeden Geschmack zum Ausleihen vor-
handen. Dafür braucht es lediglich einen 
gültigen Büchereiausweis.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender 
unter www.waldkraiburg.de.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT

Sa, 02.05.26 14.00 Uhr Aktionstag: Waldkraiburgs Geschichte entdecken Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 03.05.26 13.00 Uhr Ü60 - Messe Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 03.05.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Gelbe Briefe“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 03.05.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Blaskapelle der Egerländer Gmoi Stadtpark

Di, 05.05.26 18.00 Uhr Kolping-Maiandacht Christkönigkirche

Di, 05.05.26 19.00 Uhr Internationaler Chor Pfarrsaal Christkönig, Karlsbader Str. 1

Do, 07.05.26 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 07.05.26 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Grundschulkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 07.05.26 20.00 Uhr Kalter weißer Mann, ABO S Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Sa, 09.05.26 10.30 Uhr Spieletreff des Seniorenbeirats für Alt + Jung Haus des Buches, Siemensstraße 2

Sa, 09.05.26 20.00 Uhr Bluegrass & Americana Festival Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 10.05.26 09.30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst Martin-Luther- Kirche, Marin-Luther-Platz 1

So, 10.05.26 14.00 Uhr Öffnung Bunker 29 Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 10.05.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Hofers Blues Band Stadtpark

Di, 12.05.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 12.05.26 18.00 Uhr konstituierende Stadtratssitzung Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26

Di, 12.05.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Gelbe Briefe“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 13.05.26 13.00 Uhr Tag der offenen Tür der städtischen Kindertageseinrichtungen Neisseweg 10

Do, 14.05.26 Saisonbeginn im Waldbad Waldbad Waldkraiburg

Do, 14.05.26 10.30 Uhr Familienwallfahrt nach Pürten alter Pfarrsaal Christkönig

Fr, 15.05.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

So, 17.05.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Blue Moon“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 17.05.26 14.00 Uhr Internationaler Museumstag Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 17.05.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert:Angelas Akkordeontreff Stadtpark

Mo, 18.05.26 19.00 Uhr Internationaler Chor Pfarrsaal Christkönig, Karlsbader Str. 1

Di, 19.05.26 19.00 Uhr Internationaler Chor Pfarrsaal Christkönig, Karlsbader Str. 1

Mi, 20.05.26 15.00 Uhr Nachmittagskino: „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 20.05.26 19.00 Uhr Prager Kinderchor Martin-Luther- Kirche, Marin-Luther-Platz 1

Do, 21.05.26 10.00 Uhr Stammtisch „Politik“ des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 21.05.26 19.00 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 22.05.26 20.00 Uhr ZUSATZAUFFÜHRUNG: Varientino – Ein einzigartiger Deal Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 24.05.26 14.00 Uhr Öffnung Bunker 29 Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 24.05.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Blaskapelle Heldenstein Stadtpark

Di, 26.05.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 26.05.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Blue Moon“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Fr, 29.05.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Fr, 29.05.26 09.00 Uhr Fahrradgruppe für klassische Fahrräder auf Anfrage

Sa, 30.05.26 09.00 Uhr Fahrradgruppe für E-Bikes auf Anfrage

So, 31.05.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Nouvelle Vague“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 31.05.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Schulband der Sing- und Musikschule Waldkraiburg Stadtpark
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BLUEGRASS & AMERICANA FESTIVAL 2026
NEUAUFLAGE DES BELIEBTEN FORMATS IM HAUS DER KULTUR

Samstag, 9. Mai, 20 Uhr

STADTPARKKONZERTE 2026
jeden Sonntag, 14.30 Uhr

KARTEN ERHÄLTLICH UNTER 08638 / 959-313, IM HAUS DES BUCHES ZU DEN AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN UND AN DER ABENDKASSE, EINE STUNDE VOR VERANSTALTUNGSBEGINN.

Haus der Kultur

Auch im Mai ist kulturell viel geboten!

Ein Todesfall, ein Pfarrer, eine trauernde 
Gesellschaft. Soweit könnte die Trauerfei-
er für den friedlich verstorbenen Gernot 
Steinfels, Patriarch einer mittelständi-
schen deutschen Firma, geordnet verlau-
fen. Könnte…
Der neue Geschäftsführer in spe, Horst 

Bohne, richtet die Feier aus und bestellt 
im Namen aller Angestellten u.a. einen 
Trauerkranz samt Schleife. Er weiß nicht, 
in welche Bredouille ihn diese Schleife 
mit der Aufschrift „In tiefer Trauer. Deine 
Mitarbeiter“ noch bringen wird.
Denn seine weiblichen Mitarbeiterin-
nen vermissen hier die gendergerechte 
Schreibweise! Die trauernde Gemeinde 
stürzt schnell von einem sprachlichen 
Fehltritt in den nächsten und gerät in 
eine Kulturdebatte über Genderthematik, 
Sexismus und politisch korrektes Verhal-
ten, die sich in einen pointierten Kampf 
der Gegensätze verwandelt.
Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob 
legen erneut eine unterhaltsame und 
hochaktuelle Komödie vor. So nehmen 
sie in „Kalter weißer Mann“ mit makro- 
und mikrokomödiantischer Akkuratesse 
sämtliche Diskussionen aufs Korn, die 
unsere Zeit bestimmen.

€ 26 | 22 | 16

Es geht wieder los! Nach sechs Jahren Dürre und Banjo-
brache färbt sich das Gras um das Haus der Kultur end-
lich wieder blau: Das Revival des „Bluegrass & Americana 
Jamboree“ bringt nun endlich wieder authentisch akus-
tische Klänge von Banjo, Fiddle, Mandoline & Co auf die 
Bühne. Mit dabei sind: Johnny & the Yooahoos, The See 
See Riders und Black Patti.

Black Patti.
Seit über 10 Jahren sind die zwei Blues & Roots Musiker 
von Black Patti auf internationalen Bühnen und Festivals 
unterwegs. Zweistimmig, handgemacht und unzensiert 
erzählt das mehrfach prämierte Duo in seinen Songs Ge-
schichten, die das Leben schreibt.
Musikalisch orientiert sich Black Patti an der einzigarti-
gen Mischung der vor dem zweiten Weltkrieg in den USA 
entstandenen, ländlichen Stile. 

The See See Riders
Das junge Quartett kombiniert den Stil der Südstaaten 
der 20er und 30er Jahre mit einem eigenen zeitgenös-

sischen Sound, der mit modernen und eigenen Arrange-
ments von längst vergessenen Liedern Akzente setzt.
Alleinstellungsmerkmal der Band ist auch die Besetzung: 
Mit Resonator-Gitarren, Violine und Kontrabass präsen-
tieren sie ein typisches Stringband-Instrumentarium, 
welches heute leider nur noch selten auf den Bühnen zu 
sehen ist.

Johnny & the Yooahoos
Seit 2018 sorgen Johnny & the Yooahoos für frischen 
Wind in der europäischen Bluegrass- und Folk-Szene.
Musikalisch setzen die Gewinner des IBMA International 
Band Grant 2025 auf pure Akustik: Banjo, Mandoline, 
Gitarre, Kontrabass und dreistimmiger Gesang ver-
schmelzen zu einem Sound, der Tradition und Moderne 
verbindet. Mal energiegeladen und roh, mal lyrisch und 
atmosphärisch – immer jedoch authentisch, nahbar und 
mitreißend.

Eintritt: € 26 (AK: € 28)

Die alljährlichen Stadtparkkonzerte laden wieder ein zum Kulturgenuss in der idyl-
lischen Natur des Stadtparks in Waldkraiburg. Der Pavillon bietet dabei ein ganz be-
sonderes Ambiente sowohl für Künstler, Vereine und Ensembles als Präsentationsfläche 
wie auch für Besucher, um Musik, Tanz und Gesang im Freien zu erleben.
Vom 3. Mai bis zum 6. September wartet auch 2026 wieder jeden Sonntag ab 14.30 Uhr 
ein künstlerisch abwechslungsreiches Programm auf die Besucher. Mit Volks- und Blas-
musik, Rock-, Pop- und Blues bis hin zu Tanz und Gesang sorgen zahlreiche Gruppen 
und Akteure in gewohnter Weise für beste Unterhaltung in wunderbarer Atmosphäre. 
Bei schlechtem Wetter entfällt der Auftritt (die Entscheidung darüber kann sehr kurz-
fristig erfolgen).
Nähere Informationen finden Sie unter www.kultur-waldkraiburg.de
Termine im Mai:
So, 3. Mai	 Blaskapelle der Egerländer Gmoi
So, 10. Mai	 Hofers Blues Band
So, 17. Mai	 Angelas Akkordeontreff
So, 24. Mai	 Blaskapelle Heldenstein
So, 31. Mai	 Schulband der Sing- und Musikschule Waldkraiburg

© Konzertdirektion Landgraf

KALTER WEISSER MANN
KOMÖDIE DER „STROMBERG“-AUTOREN DIETMAR JACOBS UND MORITZ 

NETENJAKOB
Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr

© Lisa Schuhbeck
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Stadtmuseum Waldkraiburg

Die Geschichte Waldkraiburgs entdecken
Aktionstag: Samstag, 2. Mai um 14 Uhr

An diesem Tag können Sie Ihre Stadt zu 
Fuß oder mit dem Rad erkunden. 
Dabei lassen Sie sich zu Fuß an einigen 
Etappen entlang vom Weg der Geschich-
te, der sich quer durch Waldkraiburg zieht 
sowie weiteren interessanten Stationen 
die Vergangenheit Waldkraiburgs vor Au-
gen führen. 

Kommen Sie, alternativ dazu, mit dem 
eigenen Rad um an einer Führung durch 
und um die Stadt teil zu nehmen. Sie ma-
chen z.B. einen Abstecher zum Aussichts-
punkt mit Blick ins Inntal. Lassen Sie sich 
überraschen es gibt vieles zu entdecken. 
Dabei begleiten Sie erfahrene, ehren-
amtliche Stadt- und Museumsführer. Die 
Führungen sind kostenlos.

Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Haus der 
Kultur. Anmeldung nicht erforderlich.
Der nächste Aktionstag findet am Sams-
tag, 5. September statt. In der Zwischen-
zeit können Sie gern für Gruppen und 
Schulklassen Termine für Museums-
besuche, Stadtführungen sowie Touren 
mit dem eigenen Rad kostenlos ver-
einbaren unter Tel. 08638 959 308 oder  
museum@kultur-waldkraiburg.de

© Stadtmuseum Waldkraiburg

Stadtmuseum Waldkraiburg

Internationaler Museumstag
Führungen durch den Bunker 29 
Der Bunker 29 lädt am 17. Mai, dem 
Internationalen Museumstag zu einem 
Gang durch die faszinierende Geschichte 
der Stadt und ihrer Industrie ein. Begin-
nend mit der Vorgeschichte Waldkrai-
burgs zur Zeit des Pulverwerkes wird die 
spezielle Aufbauleistung der Waldkrai-
burger Unternehmen in der Nachkriegs-
zeit anhand von ausgesuchten Beispielen 
deutlich. So zeigt ein Raum die friedliche 
Umnutzung der Bunker nach dem Kriegs-

ende, ein anderer beschäftigt sich mit 
dem wirtschaftlichen Neuanfang am Bei-
spiel des Konstruktionsbüros der Firma 
Pumpen-Dickow. Machen Sie auch einen 
Abstecher zur Bonbon-Produktion der 
1950er Jahre. 
Es werden alle 30 Minuten Führungen 
angeboten, erste Führung um 14 Uhr, 
letzte Führung beginnt um 15.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!

Stadtmuseum Waldkraiburg

Bunker 29 
Industriemuseum Waldkraiburg-Aschau
Interessierte haben die Möglichkeit, 
das in einem original erhaltenen 
Gebäude der Pulverfabrik von 1940 
untergebrachte Museum im Schweid-
nitzer Weg 6 zu besichtigen. Sie kön-
nen in mehrfacher Hinsicht sinnliches 
Erleben: Sehen, Hören und Riechen 
sind hier die ungewöhnlichen Wege 
der Vermittlung. Am Sonntag, den 
10., 17. und 24. Mai in der Zeit von 14 
bis 16 Uhr ist das Industriemuseum 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Nach Voranmeldung unter Tel. 08638 
959 308 oder museum@kultur-wald-
kraiburg.de können Sonderführun-
gen für Gruppen und Schulklassen 
vereinbart werden.

© Stadtmuseum Waldkraiburg

Martin-Luther-Kirche

Konzerte in der Martin-Luther-Kirche
„Die Musik kann das Leben und die Laune 
verändern, denn wenn ich Musik höre, 
und es geht mir schlecht, kann es sich 
schneller ändern. Die Musik ist einfach 
der beste Weg zu reden, wenn einem 
selbst die Worte fehlen. Die Musik verbin-
det Menschen.“ (Autor unbekannt)

Ja, so ist es – Musik verbindet, Musik tut 
gut. Und deshalb sei allen, die dies lesen, 
ganz besonders die folgenden Termine 
ans Herz gelegt, um in dieser unruhigen 
Zeit für eine kleine Weile in eine bessere 
Welt, die Welt der Musik zu reisen:

Am 20. Mai um 19 Uhr ist der Prager Kin-
derchor mit tschechischer und europäi-
scher geistlicher Musik zu Gast.
Am 16. Juli um 19 Uhr werden uns Orgel 
(Ortwin Benninghoff) und Violine (Ok-
sana Popsuy) mit einem Benefizkonzert 
zugunsten ukrainischer Musiker erfreuen.

Alle Konzerte finden in der Martin-Lu-
ther-Kirche am Stadtpark, Marin-Luther 
Platz 1, auf Spendenbasis statt!  
Herzliche Einladung, nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich von guter Musik in gute 
Laune versetzen zu lassen!

Internationaler Chor 

„Internationaler Chor“ zum Pfingstfest!
Herzliche Einladung zum Projekt
Mit Liedern in verschiedenen Sprachen
Probentermine, im Pfarrsaal Christkö-
nig, Karlsbader Str. 1

jeweils 19 Uhr
Dienstag, 5. Mai,  
Montag, 18. Mai,  
Dienstag, 19. Mai  
 
Gottesdienst im Stadtpark (bei 
schlechter Witterung in der Kirche Christkönig)
Samstag, 23. Mai, 17 Uhr Probe zum Soundcheck, 18 Uhr Gottesdienst
Nähere Infos bei Martin Nyqvist, MNyqvist@ebmuc.de, Tel. 08638 9408117
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Baumkirche in Tansania

Wir beantworten Ihre Fragen zu PC und 
Handy

• Smartphone benutzen 
• Fotos auf den PC übertragen 
• E-Mails schreiben/senden 
• Kontakte, Kamera, WhatsApp 
• Internet/Browser nutzen...
Die nächsten Termine für den PC-Treff 
sind:
am 12. und 26. Mai 
jeweils von 15 – 17 Uhr
im AWO Projektehaus JAGUS in der Emil-
Lode-Straße 2.
Die Veranstaltungen sind kostenlos, ein 
kleiner Unkostenbeitrag ist willkommen.

Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Wann beginnt die Saison im Waldbad?
Antwort: 		               12. Mai			   14. Mai

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________	 Ort:  ____________________________________________
Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. Einsendeschluss: 29. Mai 2026. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 

Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.

evang.-luth. Kirchengemeinde Waldkraiburg 

Gottesdienst über Kontinente

Einen außergewöhnlichen Gottesdienst 
feiert die evang.-luth. Kirchengemeinde 
Waldkraiburg am Sonntag, 10. Mai um 
9.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche: 
ihren Partnerschafts-Gottesdienst!
Das Besondere daran: Der Gottesdienst 

wird sowohl hier als auch in der Partner-
gemeinde Kongwa in Tansania gefeiert. 
Die gleichen Lieder, die gleichen Gebete, 
die gleichen Texte - das drückt die Ver-
bundenheit zwischen den Gemeinden 
aus. Und das schon seit 34 Jahren!
Der Inhalt wird abwechselnd hier und in 
Tansania vorbereitet. 
Und er wird nicht nur hier begangen: 
Alle Gemeinden im deutschen Dekanat 
Traunstein und im tansanischen Deka-
nat Mpwapwa beteiligen sich daran. Das 
veranschaulicht die enge Verbindung 
seit 1992, die sich einerseits in solchen 
Veranstaltungen ausdrückt, aber auch 
in gegenseitigen Besuchen und in vie-
len kleinen und größeren gemeinsamen 
Projekten.

Seniorenbeirat

Spieletreff für Jung und Alt
Der Seniorenbeirat bietet einen regelmäßigen offenen Spieletreff an. Alle Spieleinte-
ressierten sind herzlich eingeladen mitzumachen. Spielen verbindet Generationen, 
daher laden wir Alt und Jung herzlich ein vorbeizuschauen.

Nächster Termin ist am
Samstag, 9. Mai von 10 – 12.30 Uhr
Im Haus des Buches.

Gespielt werden dann Spiele aus dem Bestand des Haus des Buches, keine Online- oder 
Konsolen-Spiele. Bringen Sie gerne auch ihr Lieblingsspiel oder eine Neuentdeckung 
mit und finden Sie Mitstreiter.
Der Spieletreff bietet eine großartige Gelegenheit, in geselliger Atmosphäre neue Men-
schen kennenzulernen und gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen.
Die Spielgruppen bilden sich spontan vor Ort. Für Snacks und Getränke muss selbst ge-
sorgt werden.
Die Teilnahme ist kostenlos – gerne nehmen wir jedoch Spenden entgegen.
Anmeldung zum Treff erbeten bei Birgit Obermaier, mobil 0151 65 12 70 71.

15. und 29. Mai 2026 
 

14:00 - 16:00 Uhr 
 

Seniorenbeirat Waldkraiburg 
Tel. 01701883940 

www.seniorenbeirat-waldkraiburg.org 

 

In Kooperation mit: 
 

Projektehaus JAGUS 
Emil-Lode-Str. 2 

84478 Waldkraiburg 
Tel. 08638 8888 0 

Wir reparieren weil es uns 
Spaß macht und wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit  

leisten wollen.  
 

Selbst wenn ein Gerät nicht 
repariert werden kann, 

gewinnen wir dadurch eine 
wichtige Erkenntnis: "Die 

Sachen können jetzt 
beruhigt entsorgt werden.“  
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Cineplex Waldkraiburg

Sonntagsfilm & Sekt
Besonderes Kinoprogramm im Mai
Jeden zweiten Sonntag um 13 Uhr und in der 
Wiederholung am Dienstag um 20 Uhr präsen-
tiert das Cineplex Waldkraiburg eine ausgesuch-
te Arthouse-Perle. Dazu serviert das Kino-Team 
bei den Sonntags-Matinee-Vorstellungen ein 
Gläschen Sekt.

Sonntag, 3. Mai, 13 Uhr: Gelbe Briefe (Wh.: 
Dienstag, 12. Mai, 20 Uhr)
In dem Drama verliert ein türkisches Künstler-
paar durch staatliche Willkür seine Existenz-
grundlage und muss zwischen beruflichen 
Kompromissen, Existenzangst und familiärem 
Zusammenhalt seinen Weg finden. Von Regis-

seur İlker Çatak („Das Lehrerzimmer“), ausge-
zeichnet mit dem Goldenen Bären.

Sonntag, 17. Mai, 13 Uhr: Blue Moon (Wh. 
Dienstag, 26. Mai, 20 Uhr)
In einer Bar in New York City:  Der alkohol-
kranke und depressive Broadway-Texter Lorenz 
Hart (Ethan Hawke) versucht während des 
Premierenabends seines Musicals „Oklahoma!“ 
verzweifelt, seine tiefe persönliche Lebenskrise 
vor den Gästen zu verbergen. Oscarnominiertes 
Drama von Richard Linklater.

Sonntag, 31. Mai, 13 Uhr: Nouvelle Vague 
(Wh. Dienstag, 9. Juni, 20 Uhr)
Meisterregisseur Richard Linklater erzählt hier 
die Entstehungsgeschichte des bahnbrechen-
den Film-Klassikers Außer Atem im Paris der 
späten 1950er-Jahre. Er fängt dabei den re-
volutionären Geist der jungen Cineasten rund 
um Jean-Luc Godard ein, die mit ihren unkon-
ventionellen Methoden das Weltkino für immer 
veränderten.

Seniorenbeirat

Fahrradgruppe
Der Seniorenbeirat Waldkraiburg lädt interessierte Bür-
ger herzlich zur Teilnahme an einer neu gegründeten 
Fahrradgruppe ein. Die Gruppe richtet sich sowohl an 
Nutzer klassischer Fahrräder als auch an E-Bike-Fahrer 
und bietet somit für alle Radbegeisterten geeignete An-
gebote. 
Die Ausfahrten mit klassischen Fahrrädern finden regel-
mäßig am letzten Freitag jedes Monats statt. Für die 
E-Bike-Gruppe werden die Touren jeweils am letzten 
Samstag im Monat organisiert. Beide Gruppen treffen 

sich jeweils um 9 Uhr am vereinbarten Treffpunkt.
Die Termine
• 29. Mai, 9 Uhr für klassische Fahrräder
• 30. Mai, 9 Uhr für E-Bikes
Wer Interesse an einer Teilnahme hat oder weitere Infor-
mationen wünscht, kann sich gerne bei Birgit Obermaier 
melden. Sie steht telefonisch unter der Mobilnummer 
0151 65127071 zur Verfügung, oder per WhatsApp Grup-
pe „Fahrradtouren mit Birgit“. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 

Seniorenbeirat

Gemeinsam aktiv – Machen Sie mit!
Sind Sie gerne an der frischen Luft und möchten sich re-
gelmäßig bewegen? Dann haben wir das perfekte Ange-
bot für Sie! Eine Walking-Gruppe für alle, die Freude an 
gemeinsamer Bewegung und netten Gesprächen haben.
Was ist geplant?
• Regelmäßige Walking-Treffen in der Umgebung
• Für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet
• Offene, freundliche Atmosphäre
Wann und wo?
Wöchentlich, jeweils montags um 14 Uhr, Treffpunkt 
Stadtpark am Pavillon
Alle, die mitmachen möchten oder Fragen haben, sind 

herzlich eingeladen, sich zu melden. 
Kontakt: Birgit Obermaier, mobil: 015165127071 oder 
kommen Sie einfach zum Treffen vorbei.

Seniorenbeirat

Zusammen ist man weniger allein
Niemand von den Se-
nioren in unserer Stadt 
muss allein sein, egal, ob 
Neubürger oder schon 
lange in Waldkraiburg 
wohnhaft. Das ist die Idee 
von „Zusammen ist man 
weniger allein“ , einer 
Gruppe des Seniorenbei-
rates, vor sieben Jahren 
von Erika Fischer ins Le-
ben gerufen.
Die Angebote reichen 
von Gesprächen, monat-
lichen Frühstücks-und 
Cafe-Besuchen, kleinen 
Ausflügen für Senioren, 
bis zur Teilnahme an Ver-
anstaltungen im Haus der 
Kultur und der Bücherei und am Stadtradeln mit seniorengerechten Tou-
ren. Im Mai werden leckere und gesunde Brotaufstriche selbst hergestellt. 
So kann für jeden etwas dabei sein.
Jederzeit sind neue Mitglieder willkommen. Infos unter 08638 - 9817755

aktiv 
und mitten drin 

 Ü60 – Messe 

03.05.2026 
13:00 - 17:00 Uhr 

im Haus der Kultur 
Veranstalter: 
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Für das Dorf Pürten – einem Stadtteil von Waldkraiburg – steht heuer ein großes Grün-
dungsfest im Mittelpunkt, zu dem die ganze Bevölkerung aus Nah und Fern eingeladen 
ist: Der Radfahrerverein Pürten kann in diesem Jahr auf sein 125-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Dieses Jubiläum wird vom 3. bis 8. Juni gefeiert und an den fünf Fest-
tagen wird ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Los geht es am Mittwoch, 3. Juni, mit einer Discoparty „Dreh am Rad…..wer bremst, 
verliert!“ und den DJ‘s „Joe Lennox“ und „SM“. Einlass: 21 Uhr.
Am Donnerstag, 4. Juni (Fronleichnam), sorgt beim Kabarettabend das „Vierer Pack“ 
für Unterhaltung. Zünftig, bayrisch, bissig – dies steht bei Michi Dietmayr, Keller Steff, 
Tom & Basti auf dem Programm. Einlass: 18.30 Uhr; Beginn 20 Uhr. Der Ticketverkauf 
läuft bereits.

Zum „Bayerischen Abend“, der am Freitag, 5. Juni, mit einem Wein- und Weißbierfest 
stattfindet, spielen die „Greadoia“ im Festzelt zünftig auf. Einlass ist ab 19 Uhr.
Höhepunkt des Gründungsfestes ist am Festsonntag, 7. Juni. Um 10 Uhr findet der Fest-
gottesdienst statt, anschließend Mittagessen. Der große Festzug mit Blumenkorso und 
historischen Fahrrädern beginnt um 14 Uhr. Ab 15 Uhr spielen die „Bergdachsen“ auf. 
Beim „Tag der Nachbarschaft“ am Montag, 8. Juni, wird zum „Kesselfleischessen“ ein-
geladen. Ab 19 Uhr zünftige Musik zum Festausklang mit der Kapelle „Quetschnblech“.
Diesem nun 125-jährigen Gründungsfest geht ja eine lange Vereinsgeschichte voraus. 

Nach Erfindung des ersten radähnlichen Fortbewegungsmittels – der Draisine – im 
Jahr 1817 kam dann erst um 1900 die Form des Fahrrades auf den Markt, wie wir es 
heute kennen. Die Pürtener wurden gleich aktiv und schlossen sich schon 1901 zu 
einem Radfahrer-Verein zusammen. Musste auch während der beiden Weltkriege zeit-
weilig das Vereinsleben eingestellt werden, so ging es doch immer wieder weiter und 
1922 fand die Weihe der neu angeschafften Standarte statt. In den weiteren Jahrzehn-
ten wurden die verschiedenen Gründungsfeste des Vereins mit Korsoumzügen, Hoch-
radrennen oder Geschicklichkeitsfahrten begangen. Auch eine Theatergruppe und der 
Schützenverein gingen zwischenzeitlich aus dem Radlerverein hervor. Zu einem Verein 
gehören auch die geselligen Ereignisse, bei dem das Zusammentreffen mit befreun-

deten Nachbarsvereinen im Mittelpunkt steht. So fuhren die Pürtener Radler schon 
vor Jahrzehnten auch weitere Strecken mit den Fahrrädern zu deren Festen. Unter 
dem langjährigen Vorstand Josef Mittermeier fanden mehrere Jubiläumsfeste statt 
und 1976 wurde zudem eine neue Standarte geweiht.  Herausragend war der Erfolg 
1985 beim 75-Jahr-Fest des Guttenburger Brudervereins mit 225 Pürtener Radlern 
und drei Pokalsiegen. Eine freundschaftliche Verbundenheit besteht zudem mit dem 
RV Flossing, der auch bei dem jetzigen Fest wieder Pate steht. So fanden mit diesen 
Nachbarsvereinen zusammen auch immer wieder die Geschicklichkeits- und Orientie-
rungsfahrten statt. Unter dem ebenfalls langjährigen Vorsitzenden Albert Lehner und 
seinem Team gab es 2001 zum 100-jährigen Bestehen mit etwa 1000 teilnehmenden 
Radlern beim Umzug und schönen Festtagen ein besonderes Jubiläum. So ist der RV 
Pürten auch auswärts in Ober- und Niederbayern sowie in der Oberpfalz unterwegs und 
nimmt bei Radlerfesten mit geschmückten und historischen Rädern an den Umzügen 
teil. Zudem stehen die geselligen Zusammenkünfte, wie Weinfeste, Vereinsausflüge 
oder Familien-Radltouren auf dem Programm. 
Mit rund 315 Mitgliedern zählt der RV Pürten zu den größten Traditionsvereinen in der 
Region. Anders als bei klassischen Sportvereinen liegt der Fokus hier nicht auf sport-
licher Leistung, sondern auf dem Erhalt historischer Fahrräder sowie der Pflege von 
Tradition und Heimat. So ist der „Radfahrerverein Pürten 1901 e.V.“ weit mehr als ir-
gendein Verein: Er ist ein lebendiger Verein, der Geschichte erlebbar macht, historische 
Fahrräder pflegt und Traditionen bewahrt, während er seine Mitglieder auf einzigartige 
Weise verbindet.  
Nun steht also das 125-jährige Gründungsfest bevor und die Vorstandschaft um den 
Vorsitzenden Florian Lehner, der Festausschuss sowie der ganze RV Pürten als Veran-
stalter freuen sich auf zahlreichen Besuch aus Nah und Fern. An diesen Festtagen ist 
für jeden etwas dabei. Eine besondere Augenweide wird der Blumenkorso-Umzug mit 
rund 900 teilnehmenden Radlern sein. 

Radlerverein Pürten

Gründungsfest des Radfahrervereins Pürten

Radlerfest 2001

aktiv 
und mitten drin 
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03.05.2026 
13:00 - 17:00 Uhr 

im Haus der Kultur 
Veranstalter: 
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Kita Farbenfroh

Krippenkinder basteln Glücksbringer

Mit viel Freude, bunten Farben und je-
der Menge Kreativität haben die Kinder 
der Krippe „Farbenfroh“ ganz besondere 
Glücksbringer gestaltet – und das für die 
Spieler des EHC Waldkraiburg.
In einer liebevoll vorbereiteten Bastelak-
tion entstanden kleine Kunstwerke, die 
nicht nur schön aussehen, sondern vor 
allem eines vermitteln: Unterstützung 

von ganzem Herzen. Dabei stand nicht 
Perfektion im Vordergrund, sondern die 
Freude am Tun und das Gefühl, Teil von 
etwas Größerem zu sein.
Die pädagogischen Fachkräfte nutzten die 
Aktion, um den Kindern auf spielerische 
Weise Gemeinschaft und Zusammenhalt 
näherzubringen. „Wir wollten den Kin-
dern zeigen, dass auch sie anderen eine 
Freude machen können“, erklärt das Team 
der Krippe. „Und was gibt es Schöneres, 
als dem EHC Waldkraiburg ein bisschen 
Glück mit auf den Weg zu geben?“
Die fertigen Glücksbringer wurden an-
schließend gesammelt und symbolisch 
an die Mannschaft übergeben. Für die 
Spieler des EHC Waldkraiburg ist diese 
Unterstützung etwas ganz Besonderes – 
denn sie kommt von den jüngsten Fans, 
die mit viel Begeisterung hinter ihrem 
Team stehen.

Reha Sportverein

Sporttermine im Mai
Es trainiert:
die Diabetiker/COPD - Gruppe von 17.30 
- 18.30 Uhr
die Gymnastikgruppe von 17.30 - 18.30 Uhr 
die Herzsportgruppe von 18.30 - 20 Uhr 
die Orthopädiegruppe von 18.30 - 19.30 Uhr 
jeweils Freitag in der Dreifachturnhalle 
des Gymnasiums
Folgende Termine treffen hier zu:
8. Mai / 15. Mai / 22. Mai
Die Nordic-Walkinggruppe trainiert je-
weils am Mittwoch.
Treffpunkt am Parkplatz am Eisstadion 

um 18 Uhr 
Folgende Termine treffen hier zu:
6. Mai / 13. Mai / 20. Mai / 27. Mai
Die Kegler trainieren jeweils am Dienstag 
auf den Bahnen im Sportzentrum Aschau   
von 17 bis 20 Uhr
Folgende Termine treffen hier zu:
5. Mai / 12. Mai / 19. Mai / 26. Mai 
Die Sparte Wassergymnastik trainiert 
am Dienstag, von ca. 15 bis 16 Uhr in der 
Schulschwimmhalle
Folgende Termine treffen hier zu: 5. Mai

KiTa Maria Schutz

Kita Maria Schutz als „Digitale Kita der 
Zukunft“ ausgezeichnet
Große Freude in der katholischen Kita 
Maria Schutz: Die Einrichtung wurde mit 
dem bundesweiten Preis „Digitale Kita 
der Zukunft“ der Habermaass Stiftung 
ausgezeichnet und erhielt ein Preisgeld 
von 7.500 €. Die Verleihung fand am  
10. März im Rahmen der Didacta Bil-
dungsmesse 2026 in Köln statt, wo die 
Kita ihr innovatives Konzept einem Fach-
publikum präsentierte.
Ein besonderer Höhepunkt im Auswahl-
verfahren war der Besuch des Bildungs-
forschers Prof. Dr. Dr. Dr. Prof. h. c. mult. 
Dr. h. c. mult. Wassilios Fthenakis, der sich 
vor Ort ein Bild von der pädagogischen 
Arbeit machte und die Laudatio hielt. Er 
würdigte die Kita als herausragendes Bei-
spiel für frühkindliche Bildung im digita-
len Zeitalter.
Die Jury überzeugte insbesondere der 
ganzheitliche Ansatz: Digitale Medien 

werden bewusst und pädagogisch fun-
diert als Ergänzung eingesetzt. Kinder 
erstellen eigene Filme, dokumentieren 
ihre Lernprozesse digital und sammeln 
erste Erfahrungen mit altersgerechten 
Anwendungen.
Auch das Engagement des Teams, regel-
mäßige Fortbildungen sowie die enge 
Zusammenarbeit mit Eltern sichern die 
nachhaltige Verankerung im Alltag und un-
terstreichen die Vorbildfunktion der Kita. 

Waldbad

Saisonstart im Waldbad am 14. Mai
Am Donnerstag, 14. Mai startet das Wald-
bad in die neue Badesaison – und das mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
für die ganze Familie. Ab 11 Uhr sind die 
Tore geöffnet, der Eintritt ist an diesem 
Tag frei.
Der Vormittag beginnt mit einem gemüt-
lichen Frühschoppen am Waldbadkiosk. 
Besucher können sich auf ein klassisches 
Weißwurstfrühstück aber natürlich auch 
auf die ersten Waldbadpommes der Sai-
son freuen, begleitet von stimmungsvol-
ler Musik der Egerländer Blaskapelle.
Die Liegewiese lädt zum Picknick auf der 
mitgebrachten Decke ein. Verschiedene 
Spiele und Aktionen wie z.B. Aqua-Fit-
ness sorgen für Unterhaltung bei Groß 
und Klein und machen den Saisonauftakt 

zu einem Erlebnis für alle Generationen. 
Zudem besteht den ganzen Tag über die 
Möglichkeit, das Bad zu besichtigen.
Auch der Vorverkauf für Saisonkarten 
startet im Mai: Bereits ab dem 4. Mai sind 
diese zu den Öffnungszeiten von Montag 
bis Freitag von 8 bis 13 Uhr sowie don-
nerstags zusätzlich bis 18 Uhr im Stadt-
büro der Stadtwerke erhältlich. Zusätzlich 
gibt es am Samstag, 9. Mai von 9 bis 13 
Uhr eine Verkaufsaktion direkt im Wald-
bad. Wer es bis dahin nicht schafft, kann 
seine Saisonkarte auch am Eröffnungs-
tag, dem 14. Mai, erwerben.
Das Waldbad und der Förderverein Wald-
bad Waldkraiburg freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und einen gelungenen Start 
in den Sommer.

deine
stadt
braucht
dich. 

mach
mit. 
jugend

parlament
waldkraiburg

scan mich,
bewirb dich.

jugendparlament. 

du setzt dich
für junge

Interessen ein!
Du hast Fragen? 
Melde dich gerne per Email: jugend@waldkraiburg.de
Du hast Fragen? 
Melde dich gerne per Email: jugend@waldkraiburg.de

was ist das?

Hier kannst du Themen
ansprechen, die dir wichtig
sind, Projekte starten und die
Zukunft in Waldkraiburg
mitgestalten.
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Hinweise zur Anmeldung am Gymnasium

Die Klasse 1a in den Jahren 1977 und 2026

In der Woche vom 11. bis 15. Mai findet am Gymnasium die Einschreibung für die 
Schüler der kommenden 5. Jahrgangsstufe statt. 
Die Kinder können im Sekretariat der Schule von Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 
13. Mai jeweils von 9 bis 15.30 Uhr und am Freitag, 15. Mai von 9 bis 13 Uhr an-
gemeldet werden. Die Anmeldung für die Offene Ganztagsschule findet ebenfalls 
in diesem Zeitraum statt.
Detaillierte Informationen über das Anmeldeverfahren finden sich auf der Home-
page (www.gymnasiumwaldkraiburg.de) der Schule, von dort gelangt man auch 
zur Online-Anmeldung, die vor der persönlichen Anmeldung an der Schule erfolgt.

Die Schwimmsparte „Piranhas“ des 
VfL Waldkraiburg konnte 2025 ihr 
Angebot weiter ausbauen. Beson-
ders die engagierten Jungtrainer 
stärken das Team und ermöglichen 
ein breites Trainings- und Kursan-
gebot. Die Schwimmkurse erfreuen 
sich weiterhin großer Beliebtheit, 
gleichzeitig konnten alle Wartelis-
ten vollständig abgebaut werden. 
Ab Herbst erfolgt die Kursbuchung direkt über ein vereinfachtes Online-System. Neu 
im Programm sind zudem Wassergewöhnungskurse für Kinder ab vier Jahren. Auch die 
Aqua-Fitness-Angebote stoßen auf große Nachfrage: Neben den Kursen in der Schul-
schwimmhalle finden auch im Sommer im Waldbad Kurse statt. Damit leisten die Pi-
ranhas einen wichtigen Beitrag zum Sportangebot in Waldkraiburg.

VfL Schwimmen

Schwimmsparte des VfL weiter im 
Aufwind

Grundschule an der Beethovenstraße

Klassentreffen nach 45 Jahren
Von 1977 bis 1981 hatten sie gemeinsam die Grundschule an der Beethovenstraße 
besucht und sich nun 45 Jahre später dort wiedergetroffen. Barbara Ortner und Toni 
Brunnhuber hatten ihre Klassenkameraden von damals zusammengetrommelt und 
sie kamen aus der näheren Umgebung sowie aus München, Vohburg, Bamberg und 
Regensburg – nur der Kollege aus den USA schaffte es leider nicht. 

Als sich das Tor zum nachmittäglichen Sektempfang im Schulhof öffnete, kletterten die 
ersten Mittfünfziger sofort auf die Weltkugel aus Beton, obwohl – oder gerade weil – 
dies damals streng verboten war. Alte Geschichten aus der Grundschulzeit wurden bei 
der anschließenden Schulhausführung wieder lebendig und die Wiedersehensfreude 
nach viereinhalb Jahrzenten war riesig. Die manchmal gestellte Frage „Und wer bist 
jetzt du?“ ließ sich leicht über die vergrößerten Klassenfotos von damals beantworten, 
die Robert Eggerdinger extra für diesen Anlass auf Karton gezogen hatte.
Mit Frau Schuster (Klassenleiterin der 2. bis 4. Klasse), Frau Ertel (Handarbeitslehrerin) 
und Frau Seidl (Kunstlehrerin) waren sogar einige Lehrkräfte von damals erschienen 
und gaben zahlreiche Anekdoten zum Besten.
Bevor in einem Gasthaus in Mühldorf bis nach Mitternacht gefeiert und erzählt wurde, 
wurde vor dem Schuleingang das alte Klassenfoto nachgestellt – eine wunderbare Er-
innerung an einen wunderbaren Tag.

Gymnasium Waldkraiburg

Persönliches Glück und Wohltätigkeit 
vereint
Das aktuelle P-Seminar 
„Work-Life-Balance“ im Fach 
Ethik hat sich nicht nur ein-
gehende Strategien über-
legt, um für sich selbst eine 
möglichst ausgeglichene 
Work-Life-Balance zu errei-
chen, sondern hat sich auch 
überlegt, was das persön-
liche Glücksempfinden mit 
Altruismus zu tun hat. Die 
Verbindung beider Impulse 
war rasch klar: Wohltätigkeit, die anderen zugutekommt, löst durch das eigene Tätig-
werden und durch das Erleben der eigenen Wirksamkeit tatsächlich großes Glücksemp-
finden in einem selbst aus. Diesem Gedanken folgend, organisierte das Seminar zum 
Welttag des Glücks am 20. März einen Kuchenverkauf in der Pause. Der gesamte Erlös 
daraus, rund 200 €, wollen die Seminarteilnehmerinnen dem Gedanken des Seminars 
entsprechend der Tafel Waldkraiburg spenden. Ein großer Dank gilt in diesem Sinne 
dem herausragenden Engagement der Seminarteilnehmerinnen!

Grundschule an der Beethovenstraße

Drittklässler bauen Weidentipis
Beim Bau von drei Weidentipis im Schul-
hof waren alle Kinder der Klasse 3a 
schwer beschäftigt. Zunächst mussten 
von den Weidenästen alle Seitentriebe 
entfernt werden. Mit großen Eisennägeln 
wurden 30-40 cm tiefe Löcher in den Bo-
den geschlagen (Bild 1), in die schließlich 
die Weidenruten hineingesteckt wurden 
(Bild 2). Oben wurden sie zu einem Dach 
zusammengebunden, unten und in der 

Mitte wurden zur Stabilität Flechtringe 
eingesetzt (Bild 3). Nun muss täglich ge-
gossen werden, damit die Weidenruten 
Wurzeln bilden und austreiben. Sobald 
frische Seitentriebe mit Blättern da sind, 
werden diese zu einer dichten Wand ver-
flochten. Der Schulhof ist wieder einmal 
um eine attraktive Spielmöglichkeit rei-
cher geworden.
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IHRE SPENDE HILFT:
BUND Naturschutz in Bayern e.V.

Kreisgruppe Mühldorf
IBAN: DE08 7115 1020 0000 0084 74

BIC: BYLADEM1MDF
Betreff „Stadtpark“

Spendenbescheinigung benötigt? Bitte Adresse auf der Überweisung angeben.

Mitmachtelefon: 0171 21 96166 (Bettina Rolle)

BUND Naturschutz

Urige Halbwesen zwischen Wasser und Land
Krötenretter Bastian Seitz vom BUND Naturschutz ist fasziniert von Amphibien. Ihn 
begeistern die Tiere, weil sie sowohl im Wasser als auch an Land leben: „Sie sind span-
nende Zwischenwesen. Die Frösche legen ihre Eier im Wasser ab, dort entwickeln sich 
winzige Kaulquappen, die als Jungfrösche wieder an Land hüpfen“, sagt Bastian und: 
„Wer einmal dabei war und während der Krötenwanderung morgens und abends den 
Tieren über die Straßen geholfen hat, der bleibt in der Regel Froschretter“. Dazu sei kei-
ne Fachkenntnis nötig, nur der Willen, ein kleines Leben zu retten und der Artenvielfalt 
zu helfen. Jeder kann etwas bewirken, davon ist Basti überzeugt.

Aktuell ist er viel unterwegs, um die Bestände zu sichten. Die Saison beginnt im März 
mit dem Aufstellen von Krötenzäunen, weiter geht es mit dem Absuchen von Teichen 
und Bachläufen nach Froschlaich. Zuletzt werden die Tiere gezählt. Die Weibchen sind 
oft nicht so leicht zu finden, sie halten sich gern abseits des Trubels auf. Die Männchen 
warten aufgereiht am Ufer auf die Damen und können dabei gut beobachtet und vor 
allem gezählt werden. 

Bedeutende Amphibienbestände
ÜBER 200 ERDKRÖTENMÄNNCHEN IM STADTPARK
215 männliche Kröten wurden im April im Teich im Stadtpark gezählt, entdeckt haben 
die Naturschützer auch einen Seefrosch. Sehr gefreut hat man sich bei der Ortsgruppe 
des BUND Naturschutz über die Besiedlung des neuen Feuchtbiotops im alten Wasser-
becken: hier wurden schon einige Bergmolche und ein paar Erdkröten gesichtet. Dass so 
bedeutende Amphibienbestände in Waldkraiburgs Parkanlagen leben, ist nach Ansicht 
des BUND Naturschutz ein gutes Zeichen, spricht es doch für eine erhebliche Naturnähe. 

Amphibien erfüllen eine wichtige Rolle in der Natur. Sie sind als Jäger unterwegs, bie-

ten aber selbst Nahrung für größere Tiere. Apropos Nahrung:
Bitte keine Fische aussetzen!
Die Goldfische fressen die Kaulquappen der Frösche und Molche restlos auf und ruinie-
ren damit der Bemühungen der Naturschützer. 

Auch für private Teiche wird angeregt, möglichst kleine Teiche ohne Fischbestand anzu-
legen oder aber einen zweiten, kleineren Tümpel zu gestalten, in welchem die Frosch-
babies vor Fischen sicher sind.

Feuchtbiotop im Stadtpark
EIN SCHUTZWALL AUS BAUMWURZELN
Anfang April wurden große Äste und dicke Wurzelstöcke im Kreis um das neue Feucht-
biotop geschichtet. Die Maßnahme war nötig geworden, um das Ufer zu schützen, 
denn schon jetzt ist es an vielen Stellen heruntergetreten, obwohl noch die Schutzzäu-
ne stehen. Geschützt durch die fest verschraubten Wurzeln wird der Pflanzenaufwuchs 
erleichtert und es entstehen vielfältige Versteckmöglichkeiten.

P.S. 
Im April haben Freiwillige die Magerwiese vorbereitet und von Unkraut befreit. An-
schließend wurde eine spezielle Blütenmischung ausgesät. Es sind alles Pflanzen, die 
hier bei uns beheimatet sind. In den ersten drei Jahren muss die Fläche regelmäßig 
gepflegt werden. Mitmachtelefon: siehe unten.

Lurchi lässt grüßen: so ein hübscher Bergmolch ist auch schon im neuen Feuchtbiotop gesehen worden. Er 

gehört zur Gruppe der Schwanzlurche.

Bastian Seitz bei der Errichtung einer Baumwurzel-Hecke zum Schutz des Feuchtbiotops im Stadtpark. 

Manchmal sucht er auch im Dunkeln mit Stirnlampe die wilden Weiden ab, denn: „Die meisten Amphibien sind 

im Schutz der Nacht unterwegs.“ 
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„Ohne Kraiburg kein Bahnhof, ohne Bahnhof kein Pulver-
werk, ohne Pulverwerk keine Vertriebenensiedlung und 
schließlich keine Stadt Waldkraiburg“. 
Auf diesen kurzen Nenner gebracht, zeigt sich die große 
Bedeutung des alten Kraiburger Bahnhofs für die junge 
Stadt im Grünen.

Am 1. Mai 1876, das liegt nun 150 Jahre zurück, wur-
de die Inntalbahn zwischen den Innstädten Mühldorf, 
Wasserburg und Rosenheim eröffnet. Die Bahnstation 
Kraiburg war einer von sieben Bahnhöfen, welcher an 
diesem Tag seinen Betrieb aufnahm. Aber die Station mit 
der Bezeichnung „Kraiburg“ hätte damals ortsunkundige 
Reisende schnell verwirren können. Denn wenn jemand 
am Kraiburger Bahnhof ausstieg, konnte er von seinem 
Reiseziel „Kraiburg am Inn“ weit und breit nichts erken-
nen. Der Kraiburger Bahnhof wurde nämlich inmitten 
des gemeindefreien Mühldorfer Harts errichtet. Wie kam 
es zu dieser kuriosen Situation?

Ab den 1850er Jahren war allgemein erkennbar, dass 
die wirtschaftliche Zukunft nur mit dem Bau von Eisen-
bahnen zu gewinnen war. Auch der Marktort Kraiburg, 
welcher über viele Jahrhunderte vom Warentransport 
auf dem Inn und vom Handel damit gut leben konnte, 
wollte nachweislich spätestens seit 1861 auch einen An-
schluss ans Eisenbahnnetz haben. Dampfschiffe, die in 
jenen Jahren auf dem Inn erste Versuche unternahmen, 
waren im Gegensatz zur Eisenbahn chancenlos. Als der 
Bayerische Landtag 1869 das Gesetz zum Bau der Inntal-
bahn beschloss, sahen auch die Kraiburger Bürger end-
lich die Gelegenheit gekommen, einen Bahnhof zu er-
halten. Aber die staatliche Trassenplanung sah lediglich 
einen Bahnhof beim Ort Thann in der Gemeinde Aschau 
vor. Eine alternative Trassenführung von Rosenheim über 
Stephanskirchen, Halfing, Amerang, Waldhausen und 
Kraiburg wurde aus Kostengründen abgelehnt. Daher 
schrieb der Kraiburger Bürgermeister Johann Nepomuk 
Hardt am 6. November 1869 ein Gesuch an die General-
kommission der Verkehrsanstalten in München mit der 
dringenden Bitte um Näherlegung der Bahnstation an 
die Kraiburger Gemeindegrenze. Die Staatsbehörde kam 
dem Anliegen der Kraiburger entgegen und so kam es, 
dass in unmittelbarer Nähe der Kreuzung der beiden 
Landstraßen Aschau-Mühldorf und Ampfing-Kraiburg 

inmitten des Staatswaldes Mühldorf Hart der Bahnhof 
errichtet wurde.

Trotzdem war der Bahnhof immer noch rund drei Kilo-
meter vom Markt Kraiburg entfernt und hatte zur Folge, 
dass der Bahnanschluss für den Ort ziemlich unbedeu-
tend blieb. Von der ursprünglich erdachten internationa-
len Verbindung der Inntalbahn, blieb nur eine Lokalbahn 
übrig, die in den ersten Jahrzehnten nur viermal am Tag 
frequentiert wurde. Neben dem Bahnhofsgebäude ent-
stand um 1876 eine Gastwirtschaft (1912 neu erbaut), 
1921 ein Baubüro für den Innkanal-Bau, ein Lagerhaus 
und 1927 noch ein Sägewerk - sonst nichts!

Bei der Suche nach geeigneten Standorten für den Bau 
von Pulverwerken ab 1935 - als Bestandteil der großan-
gelegten Aufrüstung im Dritten Reich - sollte der Bahn-
hof Kraiburg im Wald ein mitentscheidendes Argument 
sein. Am 22. Juni 1937 fiel im Planungsstab des Reichs-
kriegsministeriums in Berlin die Entscheidung in der 
Nähe des Kraiburger Bahnhofs eines der größten Pulver-
herstellungsfabriken des Deutschen Reichs zu errichten. 
Im August 1938 begannen dazu im Wald die Bauarbei-
ten. Der Bahnhof wurde mit mehreren Rangiergleisen 
und einer Waggonwaage vergrößert. Von Dezember 
1940 bis Kriegsende Mai 1945 betrieb die Deutsche 
Sprengchemie GmbH (DSC) das Rüstungswerk. Nach De-
montagen, Sprengungen und Enttarnungen konnten ab 
1946 im Werksgelände Heimatvertriebene und andere 
Deutsche hier ansiedeln und 1950 die neue Gemeinde 
Waldkraiburg gründen.

Das Bahnhofsgebäude war bis 31. Dezember 1989 noch 
in Betrieb. Seit dem Auszug der letzten Mieter liegt das 
älteste Gebäude der Stadt - ohne deren Existenz ganz 

Waldkraiburg nicht entstanden wäre - schon seit nun 36 
Jahren im tiefen „Dörnröschenschlaf“. Bis jetzt konnte 
kein „Prinz“ gefunden werden, der dem alten Gemäuer 
in Form einer guten Geschäftsidee wieder neues Leben 
einhauchen könnte. Zumindest konnte die Stadtbau 
Waldkraiburg GmbH 2010 durch den Erwerb einem dro-
henden Abriss zuvorkommen.

1994 erbaute die Stadt Waldkraiburg in der Stadtmitte 
einen Bahnhaltepunkt, nachdem im selben Jahr die 
Bahnlinie endlich nach neun Jahren Stillstand wieder 
eröffnet wurde.

Der Bahnhaltepunkt am Tag der Einweihung, 28. Mai 1994.

Stadtarchiv Waldkraiburg

150 Jahre Bahnstation Kraiburg-Waldkraiburg

Der Bahnhof, mehrere Lagerhallen, die beiden Gasthäuser und das Säge-

werk Kaltner, 1957.

Die Belegschaft des Kraiburger Bahnhofs, um 1900.
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Dein Sommer. Dein Waldbad. Dein Einsatz.

JUBILÄUM IM WALDBAD! 
10 Jahre Förderverein Waldbad Waldkraiburg – feiert mit  

uns ein ganz besonderes Ereignis! 

25. & 26. Juli 2026 im Waldbad Waldkraiburg 

• festlicher Gottesdienst
• buntes Programm für die ganze Familie

• viele Attraktionen, Unterhaltung & kulinarische Angebote

10 Jahre Engagement für unser Waldbad – das möchten  
wir gemeinsam mit Euch feiern! 

Jetzt Termin vormerken – wir freuen uns auf Euren Besuch!

Du willst helfen? 
Melde dich über  

Spond an! Code: YUDJU 

Saisonstart 14. Mai 2026

Saisonkarten

jetzt erhältlich
bei den Stadtwerken


